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den 5ten ... [November] 2 Mass wyn Jns huss [den
Zurlauben gehörenden Weingartenhof in Zug gemeint]
thut 32 ss
den 7ten dito verzert der H by [dem] landtamman
[von Schwyz, Wolfgang Dietrich Theodor] Redi[n]g 33 ss
A:o [16]49st Ein Zinss dem Seckhelmeister [der
Stadt Zug, d.h. dem Ochsenwirt Müller] thuot 18 gl.
den 17ten ... [Dezember] Zaltt ehr 20 gl.
den 11ten Janer A:o [16]51 wider Zaltt an gält 10 gl. 30 ss__________ ___________________

Nach abzug sol ehr Mir Namlich 22 gl.  1 ss
... ".
"A.o 1651:
hat 10 dozet vogeln  1 gl.
Jm octobrj.
widerumb 8 dozet Jm octobrj
reycht syn dochter [Maria Elisabeth M ü l l e r] 32 ss
A.o 1652
an vöglen 55 dozet p[er] 4 ss thuott  5 gl. 20 ss
Jtem gägen Alexander an der mat [=A n d e r m a t t, von
Baar] gwärt 11 gl.
Jtem1 wegen einer khuo gwintert den 18ten Christmonat ange-
fangen 19 wuchen Lang p[er] 14 bz. 19 gl. 38 ss
1653"

1) Von hier weg bis zum Schluss ist der Text durchgestrichen.
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"VERZEICHNUSS1 ALLER USSSTEHNDER BUOSSEN VON HERBST UNND FASS-
NACHT GRICHT NACHER, UNDER HERREN LANDTVOGT [DER FREIEN
ÄMTER, HEINRICH] BRÄMEN [=BRÄM, VON ZÜRICH], DENEN JR
HERNACHBESTIMBTE BUOSSEN, EINEM JEDEN SONDERLICH, OHN
NACHLASS, ABGENOMEN WERDEN SOLLEND"

"[Ämter] Bünzen Und Bosswyl [=Boswil]:
[Ulrich Huber, gen.] Grosskhopff Huober [=Gross-
kopf Huber] von Bäsenbüren [=Besenbüren] soll
noch überal ohn nachlass  20 lb.
Jacob in Eichen [=Ineichen]2 umb dry fräfel, mit
Ruodj Naather [=Notter], Jacob kheller [=Keller],
unnd hanss hilffickher [=Hilfiker] soll   2 lb.  5 ss
Fridlis [Brunner] Brueder [Thomas Brunner] von
Esch [=Aesch], Zuo Büntzen mit Peter abt gschla-
gen 15 ss
Hanss hilffickher [=Hilfiker] von Bosswyl 15 ss
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Bläsi Stäntz [=Stenz], unnd Bueblj damman ein
fräffel3   1 lb. 10 ss
dem [Land-]Leüffer"
"Zalt"
"Hanss Naather [=Notter, gen.] der Other3, unnd
Thoman dossenbach [=Dosenbach]   1 lb. 10 ss"
"Zalt"
"dem Leuffer"
"[Der] Schmidt von Bütickhon [=Büttikon], und
...[?]4 von Büntzen ein fräffel   1 lb. 10 ss
Schmidt von Bütickhon und Jörgj Osswaldt [=Os-
wald] ein fräffel   1 lb. 10 ss
Wäber [Jakob] Stäntz [=Stenz] von Boswyl soll
noch ohn Nachlass  20 lb.
Ulj huober [gen. Grosskopf Huber?] von Bäsenbü-
ren umb übersächnes Pot, gägen Osswaldt huober
[=Huber, von Besenbüren] ohn Nachlass  12 lb.
Hanss hiltbrandt [=Hildbrand] von Bosswyl umb
ubersäches Pot  12 lb.
Hanss Müller von Büntzen mit Ruodj Naather ein
fräffel 15 ss
...
Fridlin Naathers [=Notter] sohn ein fräffel
gägen Gengli wirths khnecht 15 ss
Junghanss hiltibrandt [=Hildbrand] ein fräfel5 15 ss
Jöstli hiltbrandt [=Hildbrand], unnd Joglj
honberger [=Homberger?]5 ein fräffel   1 lb. 10 ss"
"Zalt dem Leüffer"
"Ulj Pur [=Baur] von waltenschwyl soll noch   5 lb.
Mathis Custer [=Kuster] von Egenwyl soll umb
Zuoreden gägen Pfarherren schwöster: Ohne Nach-
lass  10 lb.6

dem landtvogt Zalt   5 lb.
Junghanss Mäder von vispach [=Fischbach] ein
fräfel mit H Ulrichen [=Ulrich N, von Fischbach]7 15 ss"
"Zalt dem leüffer"
"Khrempel [=Krempel?] von Bosswyl ein frafel
mit dem [Jakob Meyer, gen.] Breiten [=Breit,
von Wohlen] 15 ss
Thoman Trot[t]man[n] [von Rottenschwil] und Uli
huober [gen. Grosskopf Huber?] von Bäsenbüren
umb Zuoreden soll Jeder   5 lb.

Wollen [=Wohlen]:
Khilchmeyer [Hans] woller [=Wohler] wägen
schmidts soll7:  20 lb.
N.a Zu Zürich Zalt: 15 lb.
Jtem der schmidt wägen synen:  20 lb.
Breit Meyer [=Jakob Meyer, gen. Breit] wägen
Hanss Peter wäbers [=Weber] soll ohn Nachlass:7  10 lb.
Jtem mit khrempel von Boswyl7 15 ss
wass unss der schwager gheissen liegen soll
10 bz.7

Christian Michel umb syn ubersächne glübt,
unnd Pot, ohn Nachlass7  20 lb.
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Jtem [des Amts-]Fenderichen 100 lb. soll er
auch ufs fürderlichst abrichten7

Der Müller von Wollen [Hans Kuhn] hat anglobt
biss uff khönftig Martini [=11. November] für
den Christen Michel Zu Zahlen 100 lb.
Ludwig Streuwlj [=Streuli] umb übersäches Pot
soll:7  10 lb.
Caspar Lüthj [=Lüthi] und Hanss Michel ein
fräffel:7   1 lb. 10 ss"
"Zalt dem leuffer 15 ss"
"Khilchmeyer [Jakob] Khoch [=Koch sel.] soll  20 lb.
Jtem In Meyen Grichten fridtbruch  20 lb.
S.a  40 lb.
Hanss Peter Wäber soll:  40 lb.
Jtem so noch Jn fassnacht Gricht ufgloffen  30 lb.
Jtem wegen der Zuored gägen Ulj Meyer [gen.
Dürr] und ihres überaarens noch 30 lb. thuot 100 lb.
Sols uff Verenae Tag [=1. September] Zalen

[Amt] Niderwyl [=Niederwil:]
Michel Naather [=Notter, von Niederwil] soll   5 lb.8

Jtem soll Hanss Peter wäber H Landtvogt Rit
und Rosslohn   6 gl.
Alss er mit ulj Meyer grechtet und sindt die
50 lb. buoss so Jhm damahlen uferlegt nit in
Obstehnden 100 lb. vergriffen
Hanss Geörg Tischmacher soll Zuo Buoss  10 lb.
N.a   7 [lb.]
Hanss Jaglj Wäber [=Weber] soll  10 lb.
N.a   7 [lb.]

[Amt] Hegglingen [=Hägglingen]

Totickhon [=Dottikon]:
undervogt Hanss Jacob hüpscher [=Hübscher] mit
Ulj Stutzen [=Stutz]; ein fräffel9   1 lb. 10 ss"
"Zalt dem leuffer"
"Felix Pur [=Baur] mit Baschi Stutzen [=Stutz]
ein fräffel. 15 ss
Wernj Meyer soll noch ohn Nachlass Zuo Totickhon9  24 lb."
"Zalt dem leuffer"

[Amt] Vilmärgen [=Villmergen]:
Hanss wy [=Wey, von Villmergen] der Murer ein
fräfel mit Martin Baumbseter [=Baumbsetter, von
Dottikon] 15 ss
Clauss Zubler [von Villmergen] ein unzucht be-
gangen   4 lb.
Jaglj Leup[p]i von Anglickhon Pot übersächen
gägen Jost khramer [=Krämer]  12 lb.
Andress Jsenegger [=Isenegger] und Hanss Lo-
chinger [beide von Villmergen] ein fräffel10   1 lb. 10 ss"
"Zalt dem Leuffer"
"Hanss Othwyler [=Oettwiler] und Hanss Gsell
[beide von Villmergen] Jeder ein fräffel10   1 lb. 10 ss"
"Zalt dem leüffer"
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"Jaglj Bircher, unnd Albrecht Brunner ein fräfel:   1 lb. 10 ss
Jaglj Gebhart [=Gebhard], und Jung Cuontz
[=Kunz] ein fräfel   1 lb. 10 ss
Andress widmer und Andress Stei[n]man[n] von
Anglickhon11   1 lb. 10 ss"
"Zalt dem Leuffer"
"Hanss Stächelj [=Stähelin, von Villmergen] und
der Spatz   1 lb. 10 ss
Heinj Khoch [=Koch] und Ulj Wyss [beide von Vill-
mergen]  40 lb.12

Sarmistorff [=Sarmenstorf]:
Hanss Mellingers [=Melliger] sohn [Hans Melliger]
ein fräfel mit Conrath Michel 15 ss
Symon Fry [=Frey] wägen dass er die Landtstrass
nit verbessert   5 lb.
Jörg wyetlispach [=Wietlisbach] von Betwyl
Jacob, und Hanss Khoch [=Koch] von Sarmistorff
Jeder Pot übersächen, soll Jeder  10 lb.
Symon Stutz Pot übersächen  10 lb.
undervogt und Symon Fry:
Hanss Mellingers sohn
Jacob Brunner
ein fräfel mit Amman Mellingers sohn 15 ss
Hanss weltj [=Welti]12

[Amt] Hitzkhilch:"13

1) Das ganze Verzeichnis ist durchgestrichen.
2) Wenn keine nähere Herkunft angegeben ist, werden in der Folge alle als

aus den Freien Ämtern stammend angenommen.
3) Bis hieher ist dieser Eintrag noch zusätzlich durchgestrichen.
4)

5) s. Anm. 3
6) Der ganze Eintrag ist zusätzlich durchgestrichen.
7) s. Anm. 3 8)  s. Anm. 6
9) s. Anm. 3
10) Die vorangehenden 5, nicht in eckigen Klammern stehenden Wörter sind

durchgestrichen.
11) s. Anm. 3 12) s. Anm. 6
13) Das Verzeichnis ist offenbar nicht zu Ende geführt.

Glossen vom Landschreiber der Freien Ämter, Beat II. Zurlauben
AH 134, 185-192  -  Blatt 189-192 leer
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